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14. November 2026 im EGW Biel 

Forum Multiplikation

Aber Hand aufs Herz: Was tun wir, damit diese Vision 
nicht ein «frommer Wunsch» bleibt? Klar, wir investie- 
ren uns in Gründungsarbeiten – zum Beispiel im EGW  
Kerzers unter der portugiesisch sprechenden Bevölke- 
rung oder im Norden der Stadt Bern, wo eine Gemeinde- 
gründungsarbeit in den Räumen des EGW Schönbühl 
Unterstützung findet. Da wird Knochenarbeit geleistet. 
Doch uns stehen auch die schmerzhaften Schliessungen 
von EGW-Bezirken vor Augen. Weil kaum Jüngere nach-
kommen oder eine Vision beziehungsweise die nötigen 
Kräfte fehlen.

Die Wirklichkeit lehrt uns, dass «Gemeindegründung» 
breiter gedacht werden muss. Das EGW versteht Ge- 
meindegründung als Folge der Evangeliumsverkündi- 
gung: Zuerst soll – ja, muss – die Botschaft von Jesus 
Christus die Herzen der Menschen erreichen. Und wenn 
Menschen zum Glauben finden, kann daraus eine neue 
Gemeinde entstehen.

In vielen EGW-Gemeinden gibt es Menschen, denen die 
Evangelisation am Herzen liegt. Für manche gehört 
sie zum Alltag wie das Zähneputzen. Andere tun sich 
schwer, Menschen auf den Glauben anzusprechen. Sie 

brauchen jemanden, der sie unterstützt, motiviert und 
vielleicht auch zeigt, wie «es» geht.

Genau hier setzt ein neues Gefäss des EGW an: das 
«Forum Multiplikation», das erstmals am 14. November 
2026 im EGW Biel stattfindet. Es richtet sich an alle,  
die sich wünschen, dass in unseren Gemeinden Men- 
schen zum Glauben finden, aber nicht wissen, wie sie 
konkrete Schritte gehen können. Ebenso ist es für die- 
jenigen, denen Evangelisation im Blut liegt und die sich  
mit anderen austauschen und vernetzen möchten. Ein- 
geladen sind Ehrenamtliche und Angestellte, Spezia- 
listen – und ganz besonders jene, die sich wünschen,  
dass Gott auf alten Grundmauern etwas Neues ent- 
stehen lässt. Ziel ist es, die Sehnsucht nach Gottes  
Reich zu wecken.

Das Forum Multiplikation trägt den Titel «Sehnsucht  
nach Mehr». Dave Burkhard, Mitglied der Gesamtleitung 
der theologischen Ausbildung ISTL, wird in einem 
Impulsreferat darüber sprechen, was möglich ist,  
wenn der Auftrag Jesu in unserem Leben neu Gestalt 
gewinnt und Menschen zum Glauben an Jesus Christus 
finden.

Workshops am Nachmittag bieten die Gelegenheit, ver- 
tieft in ein Thema der Evangelisation einzutauchen, zum  
Beispiel: «Mit Interessierten die Bibel lesen», «Wie ent- 
wickle ich das Anliegen der Evangelisation in der Ge- 
meinde?» oder «Hilfe, ich bin kein Evangelist!». Auch  
ein Einsatz auf den Strassen Biels kann als Workshop 
gewählt werden.

Mehr Informationen folgen in einem Flyer 
und auf www.egw.ch

Wir sind gespannt, was Gott aus diesem Forum wach- 
sen lässt, und freuen uns auf viele EGWlerinnen und 
EGWler. Wir – das sind Regula Freiburghaus, Linda  
Steiner, Michi Huber und Thomas Gerber.

Für das Vorbereitungsteam:

Thomas Gerber, Ressortleiter Organisation & Kontakte

Gemeindegründung ist auch im EGW ein Thema. Im Leitbild steht: «Wir leben dafür, dass neue Gemeinschaf- 
ten entstehen, durch die das Reich Gottes Gestalt gewinnt.» Wunderschön. Das wünschen wir uns. Es ist  
ein wesentlicher Teil unserer Vision.




